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N A C H R I C H T E N  –  D O R F -  U N D  V E R E I N S L E B E N  
 

100 – Jahr – Feier 

Männergesangverein Alpenklang 

1911 – 2011 

 

Der MGV Alpenklang feiert heuer sein 100jähriges Bestehen mit einem großen Fest. 

Sonntag 5. Juni 2011 

10:30 Uhr    Gesangliche Vorführung aller beteiligten 6 Männerchöre in der Kirche 

                    Mitwirkende: MGV Reutte, MGV Vils, MGV Pfronten, MGV Nesselwang, MGV Schwabsoien, MGV Nesselwängle 

                    Vortrag über die Geschichte des MGV Alpenklang durch Sepp Tauscher 

 

12:00 Uhr     Festzug von der Kirche zum Festzelt -  Begleitung der Musikkapelle Nesselwängle 

12:30 Uhr     Ehrungen der Mitglieder im Festzelt - Begleitung Musikkapelle Nesselwängle 

 

Am Nachmittag Unterhaltung durch das Original Rudel-Sextett 

Auf euer Kommen freut sich der MGV Alpenklang unter seinem Obmann Martin Thurner. 

 

„Jede Stimme zählt!“ Dieser Werbespruch hat nicht nur bei Wahlen seine Berechtigung. Er stimmt 

auch beim Gesangverein. Der Männerchor Alpenklang besteht nun seit 100 Jahren. In 

seinen Glanzseiten bestand der Chor aus bis zu 30 Mitgliedern. Darauf kann man mit 

Hochachtung und Stolz  zurück blicken. Heute besteht der Chor nur mehr aus 13 – 14 

Mann und ist der einzige Männerchor im Tannheimer Tal.  Lust und Freude am  

Singen und an der Kameradschaft halten den Verein zusammen. Weil das Rad der zeit 

nicht stehen bleibt und der Verein nicht noch kleiner werden sollte, möchten wir 

frischen Wind in unseren Verein bringen und suchen zur Verstärkung neue Mitglieder. 

Deshalb ergeht an alle Männer und Burschen von Nesselwängle der Aufruhr; „kummat vorbei und schaugat´s uib a“. 

Gerade im Vereinswesen sieht man wie zielstrebig und kameradschaftlich die Vereine zusammen halten. Nesselwängle 

wird durch diese Zusammenarbeit aller Vereine oft beneidet. Es wäre schade und traurig, wenn es in einigen Jahren heißt 

„der Männerchor war einmal….“. 

Fragen oder Info über Martin Thurner, Tel. 0676/6066801 
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Unabhängiger Seniorenverein Nesselwängle 

Weihnachtsfeier im Hotel Laterndlhof 

 

Am 17.12.2010 wurde der Seniorenverein von der Familie 

Peter Zotz zu einer gemütlichen Weihnachtsfeier mit 

leckersten Torten und Kaffee eingeladen. Es stürmte und 

schneite was es nur konnte, aber es kamen doch 57 

Mitglieder. Auch unser Pfarrer Donaturs und Alt-Dekan 

Pohler gaben uns die Ehre. Wieder gab es vom Verein das 

traditionelle Weihnachtssackerl. Es wurde viel erzählt und 

gelacht. Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Familie 

Peter Zotz für die Einladung. Ebenfalls bedanken wir uns 

auch bei Ludwig für seine Arbeit. 

 

 

 

Gemütlicher Kaffeenachmittag im Gasthaus Köllenspitze 

Am Montag 24.01.2011 war der Seniorenverein, wie 

nun schon so oft, von Gabi und Klaus Wankmiller zu 

Kaffee und Kuchen eingeladen. Wie immer war die 

Auswahl groß und jeder war zufrieden. Es kamen 52 

Mitglieder. Ludwig berichtete von der geplanten 

Frühjahrsfahrt ins Mühlviertel. Es folgte die 

Kassenprüfung für 2010. Alles wurde für richtig 

befunden und der Kassier wurde entlastet. Die 

meisten machten noch Brotzeit bevor jeder zufrieden 

den Heimweg antrat. Der 

Seniorenverein bedankt 

sich ganz herzlich für die 

Einladung. 

 Foto??? 

 

Der Seniorenverein Nesselwängle trauert um ein Mitglied. Martina Guem, geb. Schedle ist am 

08.12.2010 gestorben. Wir werden ihre freundliche und ruhige Art in liebevoller Erinnerung 

behalten. 

 

DIES und DAS aus der Gemeindestube 

Feuer im Freien 

Das Verbrennen von biogenen Materialien (Holz, Stroh usw.) ist im Freien grundsätzlich verboten. Nur  wenige Ausnahmen 

wie Brauchtumsveranstaltungen (z. B. Herz-Jesu-Feuer ), Bekämpfung  der Pflanzenkrankheit Feuerbrand und das punktuelle 

Verbrennen aufgrund von Lawinenabgängen die die Nutzbarkeit von Weideflächen im schwer zugänglichen alpinen 

Lagen beeinträchtigen  erlauben  Feuer machen im Freien. Diese Feuer sind  der Gemeinde mindestens  zwei Wochen 

vorher bzw. im Fall der Weideflächen auch der Landeswarnzentrale anzumelden. Außerdem sind besondere 

Sicherheitsvorkehrungen zu treffen, die eine Ausbreitung des Feuers verhindern. Ansonsten sind Feuer im Freien laut 

Verordnung des Landeshauptmannes vom 10.2.2011 ausnahmslos verboten. 
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Sicherheit bei Stützmauern 

Ab einer Fallhöhe von einem Meter sind Stützmauern mit einem Geländer gegen das Abstürzen abzusichern.  Der Errichter 

solcher Stützmauern sollte hier seine Eigenverantwortung wahrnehmen und für eine vernünftige Absturzsicherung sorgen.  

Stützmauern ab einer Höhe von einem Meter sind nach der Tiroler Bauordnung anzeigepflichtig.  

 

Parken auf dem Gehsteig 

Immer wieder muss festgestellt werden, dass parkende Autos auf dem Gehsteig abgestellt werden. Diese Autos  führen zu 

Behinderungen des laufenden Verkehrs und zur Beeinträchtigung der Fußgänger auf dem Gehsteig. Außerdem erschweren 

sie jetzt im Winter die Schneeräumung. Die Gemeinde bitte die Grundbesitzer und Vermieter für die eigenen Fahrzeuge 

genügend Parkfläche bereit zu stellen.  

 

Mülleimer Entleerung 

Die Leerung der Mülleimer wird immer wieder dadurch erschwert, dass die Mülleimer übervoll gemacht werden und 

dadurch der Deckel nicht mehr zu schließen ist. Durch den Mechanismus am Müllauto können nur  Mülleimer mit 

geschlossenen Deckeln entleert werden. So sind die Gemeindearbeiter gezwungen, den überschüssigen Müll  zuerst zu 

entfernen und dann  in einer zweiten Leerung zu entsorgen.  Wir bitten deshalb darauf zu achten, dass Mülleimer nur so voll 

gemacht werden, dass sich der Deckel noch schließen lässt. Stellen Sie den Mülleimer lieber einmal öfter zur Leerung an die 

Straße. Dass Abrechnungssystem für die Müllgebühr wird nach entleerten Kilos berechnet. Wie oft eine Mülltonne entleert 

wird spielt dabei keine Rolle. 

 

Bauschutt 

Nachfolgend eine Übersicht was in den Bauschuttcontainer gehört: 

 Sämtliches Ziegelwerk 

 Verputze 

 Dachplatten 

 Ziegelstürze 

 Kleinere Betonteile mit Ziegelwerk vermischt 

 

Was darf NICHT in den Bauschuttcontainer: Heraklith 

 Eternit 

 Rigipsplatten 

 

 

Die Grundzusammenlegung informiert! 
 

Wie jedem bekannt ist, werden in Nesselwängle Kultivierungsarbeiten durgeführt.  

 Ab Frühjahr können weitere SCHICHTEN geleistet werden. Bei Interesse BITTE bei Herrn Fritz 
Schedler (Tel. 0664/5024399) MELDEN!!! Dem jeweiligen Grundbesitzer werden geleistete Schichten 
auf die Zahlungsverpflichtung angerechnet. 
 

 Fragen können an den Obmann Thomas Walter-Schuster (Tel. 0676/5427849) oder an Herrn 
Rauscher Bernhard (Tel. 0676/885083833) gerichtet werden. 

 
Thomas Walter-Schuster 

GZ-Obmann 
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AKM – Autoren / Komponisten / Musikverleger 
 

Für die öffentliche Darbietung urheberrechtlicher geschützter Musik und Texte stehen den Komponisten, Autoren und 

sonstigen Rechteinhabern gemäß Urheberrechtsgesetz Tantiemen zu. Die AKM trägt Sorge dafür, indem sie den 

Veranstaltern solcher Darbietungen die dafür nötige Aufführungsbewilligung gegen Entgelt erteilt. 

Zum Erwerbe der Aufführungsbewilligung ist die öffentliche Darbietung bei der AKM anzumelden und zwar spätestens drei 

Tage vor dem Stattfinden. Dies gilt auch dann, wenn die Veranstaltung ohne Eintritt stattfindet. Die Anmeldung kann mittels 

Anmeldekarte, die im Gemeindeamt aufliegt, oder Online unter www.akm.co.at - „Lizenzshop“ erfolgen. Ebenso können 

weitere Informationen unter www.akm.co.at - „Musiknutzer“ eingeholt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Unterstützung der 

 
 

Sperrmül l -  und  

A l te isensammlung  

Dienstag den 17. Mai 2011 

17.30 bis 19.00 Uhr 

Krinnenalpliftparkplatz 
Angenommen werden: 
Matratzen, Möbel, Sperrige Güter (die in der Mülltonne nicht Platz haben), Autoreifen, Alteisen, Fenster ohne 

Verglasung 

Achtung kein Elektroaltgeräte! 
Nicht angenommen werden: 
Eternitplatten, Bauschutt, Fenster mit Verglasung 

 

Sperrmüll - Mindestmengenverrechnung von ½ m3 
Für folgende Sperrmüllarten wird ein Aufschlag verrechnet: 

Dachpappschindeln und Dachpappe Aufschlag 100 % 

Spanplatten Aufschlag 50 % 

Teppichböden Aufschlag 50 % 

http://www.akm.co.at/
http://www.akm.co.at/
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PR O B L E M S T O F F S A M M L U N G  
 

Datum:  MITTWOCH DEN 13. APRIL 2011 

Sammelstelle:  RECYCLINGHOF 

Zeit:  15.00 BIS 16.00 UHR 

 

        Was gehört zu den Problemstoffen?        
Problemstoffe, die von Gemeindebürgern entsorgt werden, sind in haushaltstypischer Art, Menge und 

Beschaffenheit anfallende Kleinmengen von Abfällen, die umweltgefährdende Stoffe enthalten. Diese 

Problemstoffe sind zum Schutz der Umwelt getrennt zu sammeln und an der mobilen Problemstoffsammelstelle 

ab zu geben. Dazu gehören zum Beispiel: 

 

o Altöl, Brems- und Kühlerflüssigkeit 

o ölverschmutzte Betriebsmittel wie z.B.: Putzlappen 

o Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 

o lösemittelhaltige Produkte, wie z.B. Altlacke und Altfarben, Verdünner, Abbeizmittel, Klebstoffe, Kitte, Harze, 

Möbelpolitur 

o Spraydosen mit Restinhalten 

o Chemikalienreste, wie z.B.: Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Reinigungs-/Desinfektionsmittel, Abfluss-

/Backofenreiniger 

o Altmedikamente 

o Trockenbatterien, Knopfzellen, NC-Akkus  

o Bleiakkumulatoren, Autobatterien, Starterbatterien 

o quecksilberhaltige Produkte wie z.B. Thermometer 

o  

Achtung keine Elektroaltgeräte! 
 

Wie werden haushaltstypische Problemstoffe entsorgt? 

Haushalttypische Mengen werden zweimal im Jahr durch die mobile Problemstoffsammlung eingesammelt. Die 

Abfälle sind direkt beim Personal bei der mobilen Problemstoffsammlung abzugeben! Die Annahme von Flüssigkeiten 

erfolgt nur in verschlossenen Behältnissen! 

Problemstoffentsorgung aus Gewerbebetrieben  

Gewerbebetriebe und Einrichtungen bei denen Problemstoffe in nicht haushaltstypischer Art, Menge oder 

Beschaffenheit anfallen, müssen die Entsorgung dieser Stoffe selbstständig organisieren. Auskünfte über 

Entsorgungsmöglichkeiten erteilen die Abfallberater und Höpperger GmbH & CoKG TEL.: 25262/63871 0 
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9. März  Laternenlauf in Nesselwängle 

18. März 9. Fellflitzer-Gaudilauf aus das Füssener Jöchle 

10. April Watterturnier der Musikkapelle Nesselwängle im 

Probelokal der alten Volksschule – nähere Infos folgen! 

1. Mai Frühjahrskonzert der Musikkapelle Nesselwängle um 

 20.15 Uhr im Mehrzwecksaal der Volksschule 

Nesselwängle 

7. Mai Jubiläumsveranstaltung 90 Jahre Braunviehzuchtverein 

Schattwald mit Talausstellung 

11. Juni 7. Zwei-Seen-Lauf Tannheimer Tal 

 

Weitere wöchentliche Veranstaltungen in Nesselwängle: 

Jeden Donnerstag Luftgewehrschießen im Sportcenter Nesselwängle und 

gemütliches Beisammensein ab 20 Uhr mit Gerda und ihrem Thekenteam. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Post-Service-Stelle Nesselwängle  

Die Post-Service-Stelle befindet sich im Tourismusbüro und ist von Montag bis Freitag jeweils von 9 bis 11 Uhr 

geöffnet. Nachfolgende Leistungen werden angeboten: Briemarkenverkauf, Paketannahme, Eingeschrieben 

Briefsendungen, Ausgabe von benachrichtigten Sendungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IMPRESSUM 
Medieninhaber und Herausgeber: 

Gemeinde Nesselwängle 

Tel. 05675/8249 

FAX 05675/8307 

e-mail: 

gemeinde@nesselwaengle.tirol.gv.at 

Eigendruck 

Die nächste Ausgabe erscheint 

Anfang Juni 

Veranstaltungen 

In eigener Sache. Das Gemeindeamt ist Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr für den Parteienverkehr geöffnet. 

Unsere Außendienstarbeiten, Behördengänge, Schulungen usw. werden nach Möglichkeit auf den Nachmittag verlegt. 

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb der Öffnungszeiten einen Termin telefonisch vereinbaren – 8249 oder 

0676/4247932. 

Bgm. Richard Posch ist unter 0676/3338249 erreichbar. 

 

Suche verlässliche Mithilfe zur Reinigung 

unserer Ferienwohnungen – samstags für 

ca. 4 Stunden. – Tel. 0676/4600047. 

Leserbriefe geben nur die Meinung des 

namentlich genannten Lesers wieder. 
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Informationen zum GEMEINDESTAMMTISCH 
 

"Positive Entwicklung der Gemeinde Nesselwängle"  
       

Liebe Nesselwänglerinnen und Nesselwängler,    

der letzte Gemeindestammtisch hat am 18.10.2010 stattgefunden. Seitdem haben unsere Projektleiter sehr viel Zeit in die Detail- 

arbeit jener Projekte investiert, die von euch im ersten Workshop ausgearbeitet wurde.  

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Mitstreiter und im speziellen an die freiwilligen Projektbegleiter!  

Die Ergebnisse wurden in der Gemeinderatssitzung vom 07.02.2011 dem Gemeinderat präsentiert. Der Gemeinderat hat die 

Vorschläge für sehr gut befunden und die Umsetzung der 2011 geplanten Projekte einstimmig freigegeben. Hier ein kurzer Auszug der 

einzelnen Projekte. 

       

Projektname Natur      

Projektbegleiterin Barbara Scheiber     

Kurzbeschreibung Projekt Natur pur "Weg der Sinne"    

 Die Spazier – und Wanderwege werden in Zusammenarbeit mit den Kindern wieder 

erlebbar – spürbar. Kleine Wegweiser und  Informationsschilder mit Beschreibungen und 

tastbaren Naturelementen begleiten die großen und kleinen Forscher. Gemeinsam mit den 

Kindern gestalten wir Nesselwängle und entdecken somit das Dorf und die Umgebung mit 

all ihren schönen Plätzen wieder neu. fühlen - hören – riechen – erleben 

       

Projektname Natur      

Projektbegleiter Richard Posch, Martin Rief    

Kurzbeschreibung Projekt Wanderwege     

 In diesem Projekt geht es um langfristige Planung des Wanderwegenetzes in 

Nesselwängle. Im Jahr 2011 zum Beispiel werden die Teilabschnitte Zigeunersteig bis 

Öbele, Kressewanne in Richtung Schneetal, Tiefjoch in Richtung Tannheimer Hütte und 

der Fahrweg Trög (bis Quelle) forciert. Auch ein "Kapellenwanderweg" mit insgesamt 

min. 12 Stationen (Kapellen) wird realisiert. 

       

Projektname Infrastruktur     

Projektbegleiter/Innen Wilfried Schmid, Gartenbauverein und freiwillige Helfer/Innen  

Kurzbeschreibung Projekt Schöneres Ortsbild     

 In diesem Projekt wurden Möglichkeiten einer "Ortsverschönerung" erarbeitet. Dies soll 

vorwiegend durch Blumenschmuck an z. B. Ortseinfahrten, Holztröge mit Blumen an 

besonderen Plätzen im Ort geschehen. Wilfried hat sich dazu bereit erklärt, dies zu 

organisieren. Dabei bitten wir auch euch, liebe Nesselwänglerinnen und Nesselwängler um 

tatkräftige Unterstützung bei der Erstbepflanzung, wie auch speziell bei der Pflege 

(Blumengießen, etc.) 

  

Projektname Kultur      

Projektbegleiter/Innen Bernd Kiel, Brigitte Moritz, Erika Bilgeri und Renate Maringele 

Kurzbeschreibung Projekt Kulturkreis Nesselwängle    

 Der Kulturkreis –Brigitte, Erika, Renate und Bernd – möchte folgendes anbieten: Ein 

Spielnachmittag für Alle. Angeboten werden alle  Arten von Spielen, die in kleinen oder 

größeren Gruppen durchgeführt werden können. Würfelspiele, Brettspiele-von Malefiz bis 

Schach-, und natürlich Kartenspiele.Organisation sowie Hin- und Rückfahrt zu einem 

Filmabend –z.B. Kino in Breitenwang Darüber hinaus ist geplant einen Dienstag-Abend 

im Sommerzelt mit einer Musikgruppe zu gestalten.Der Kulturkreis will in erster Linie die 

Nesselwängler(innen) ansprechen und hofft, dass sich viele beteiligen. Die 

Veranstaltungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

       

Projektname Soziales      

Projektbegleiterin Elisabeth Braun     

Kurzbeschreibung Projekt Soziale Netzwerke     

 In diesem Projekt sollen soziale Netzwerke auf- und dann in weiterer Folge ausgebaut 

werden. Elisabeth Braun hat sich bereit erklärt, dies organisatorisch zu übernehmen. 
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Projektname Sport      

Projektbegleiter Guido Maringele, Karl-Heinz & Arnolf Schuster  

Kurzbeschreibung Projekt Klettern      

 In Zusammenarbeit des Tourismusausschusses und der Bergrettung Nesselwängle kann 

nach langem Ringen um die Finanzierung, der Klettersteig "Kellenspitze Südwand" nun 

doch realisiert werden. Mit der Errichtung wird, sobald die Schneelage es zulässt, 

begonnen. 

  

Projektname Internet      

Projektbegleiter Martin Nigg (externer Internet Fachmann) und Christoph Hindelang 

Kurzbeschreibung Projekt Gemeinde Homepage     

 Diese Homepage soll dazu dienen, Informationen aus der Gemeinde aktuell und schnell zu 

Verfügung zu stellen. Weiters ist ein Vereinskalender geplant. Dies soll 

Terminüberschneidungen verhindern und jederzeit Informationen zu den Tätigkeiten in 

Vereinen geben. Auch Hotels, Gewerbebetriebe, Privatzimmervermieter, etc. aus 

Nesselwängle können sich auf dieser Homepage präsentieren. In einer weiteren 

Ausbaustufe ist auch eine Diskussionsplattform geplant. 

       

Details zu den einzelnen Projekten könnt Ihr gerne beim nächsten Gemeindestammtisch erfahren. 

Vorankündigung zum Dritten Gemeindestammtisch 
       
Thema: 

Wann: 

Details zu den Projekten 

28.03.2011 

     

Wo: Sportcenter Nesselwängle    

Zeit: 20:00 Uhr      

       

Wie immer sind auch zu diesem 3.-ten Gemeindestammtisch ALLE Nesselwänglerinnen und Nesselwängler herzlich eingeladen. 

Gemeinsam können wir viel bewegen! 
Auf ein kommen freuen sich die Projektbeleiter und Euer Gemeindestammtisch Team 

Bgm. Richard Posch – Vzbgm. Klaus Hornstein – Markus De-Monte 

 

Es war einmal …… (Poststempel 1929) 
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Energie ist mehr als „nur“ Stromerzeugung und Verteilung 
Das EW Schattwald der regionale Innovationsmotor und Energiedinstleister 

 

Als Thomas Moritz vor sechs Jahren als Geschäftsführer des Elektrizitätswerks Schattwald begann, hatte er sich seinen 

Kindheitstraum erfüllt. Bepackt mit Visionen, startete das regionale Unternehmen in eine neue Zukunft. 

In der nachfolgenden Zeit wurde das Unternehmen grundlegend verändert. Energie und dessen Betätigungsfeld  ist viel 

mehr als „nur“ Energieerzeugung und Verkauf“, war und ist er überzeugt. 

Bald darauf bot das EW-Schattwald als eines der ersten in Tirol ansässigen Unternehmen auch Energieanalysen, 

Thermografische Untersuchungen der Gebäudehülle und deren energetische Untersuchung an. Das war nur möglich, weil 

unsere Mitarbeiter auch mitmachten und von der Produkterweiterung überzeigt waren, so der Geschäftsführer. „Die 

Energieberatung ist für uns eine „Win-Win-Situation“. Betriebe und Privatkunden sind froh darüber, dass sie sich Energie (und 

dadurch oft viel Geld) einsparen können und das regionale Unternehmen hat ebenso Vorteile aus der Energieeinsparung. 

Die Teilnahme am Programm für den Energieeffizienzbonus ist im Unternehmen ebenso verankert wie Förderungen 

regenerativer Energien. 

Inzwischen ist das EWS auch bei Lösungen im Beleuchtungsbereich ein wichtiger Partner. So führte das EWS bereits mehrere 

Straßenzüge im Tannheimer Tal in modernster energiesparender LED Technik aus und berät interessierte Gemeinden im 

Rahmen von geplanten Umstellungsprojekten. 

Mit unseren Konzepten rund um das Thema Energie und Energieeffizienz erweitern wir mit neuen Angeboten den Blickwinkel 

des Unternehmens um den Themenbereich der klimaschonenden Mobilität. Besonders für die Klimabündnisgemeinden des 

Tannheimer Tals ein unschätzbarer Mehrwert. Neue Mobilitätskonzepte können sich positiv auf die zukünftige Entwicklung 

unseres Versorgungsgebietes und damit auf unsere Urlaubsdestination auswirken so der Firmenchef. Diese müssen deshalb 

schon heute vorbereitet werden, damit ein weiterer Ausbau gesichert werden kann.  

So konnte im Herbst 2010 die erste regionale E-Ladesäule für Elektrofahrzeuge im Tannheimer Tal eingeweiht werden. 

An den beiden Veranstaltungstagen kamen rund 500 Besucher die dafür sorgten, dass diese Veranstaltung zu einem 

großen Erfolg wurde. Und auch was die weiteren Perspektiven in der Stromerzeugung, der Produktentwicklung und 

Dienstleistungen angeht, hat man im EW Schattwald noch kreatives vor. Insbesondere unser Installationsgeschäft werden 

wir noch mehr als bisher spezialisieren, so der Unternehmenstenor. 

Wir freuen uns auch künftig für Ihre sichere Energiezukunft als Ihr Partner tätig werden zu dürfen. 

 

Humor und große Sprüche 

Nächtliche Verkehrskontrolle: Der Autofahrer hat keine Papiere. Sagt der Polizist: „Wir müssen Ihre Personalien 

überprüfen. Wie heißen Sie?“ „Hermann Maier.“ „Sie wollen mich wohl zum Narren halten. Den kenn ich doch. Also, wie 

heißen Sie?“ „Franz Liszt.“ – „Na bitte, geht doch.“  

 

Geselligkeit ist die Kunst, den Umgang mit sich selbst zu verlernen. (Oskar Blumenthal) 
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Kindergarten- und 

Schulschirennen 
 

Vom 24. – 28. Januar 2011 

fand der alljährliche Kinder- 

schikurs der Schischule 1 2 

3 unter der Leitung von Koch 

Thomas statt. 
 

Die Kinder waren mit großer 

Begeisterung dabei und die Schilehrer ließen die Kids mit tollen Tricks und Motivationshöhepunkten ( 

z.B.: Luftballontraining, Lawinentraining..) zur Hochform auffahren. Am Freitag beendete Schule und 

Kindergarten die Schiwoche mit einem spannenden Schirennen mit 2 Durchgängen, bei denen die Kinder 

ihr Können bestens unter Beweis stellten. Wie jedes Jahr spendierte dankenswerter Weise die 

Gemeinde die Preise und nach dem Rennen versammelten sich alle zur geselligen Preisverteilung im 

Gasthof „Schuster“. 

Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön! 
 

„Gesund durch die Schule“ an der VS Nesselwängle 
 

„Gemüsegesicht, Paprikaboote, Bircher- Müsli,…“ – diese ansprechenden und 

schmackhaften Gerichte „kochen“ die SchülerInnen der VS Nesselwängle einmal 

in der Woche zur gesunden Jause. Mit viel Begeisterung, aber auch mit Augenmerk 

auf eine fachliche, sichere und hygienische Zubereitung wird da geschält, 

geschnitten, geraspelt, gemixt, …: Die leckeren Endprodukte werden dann 

natürlich auch gleich mit Genuss gegessen. 

Hintergrund ist die unverbindliche Übung „Gesund durch die Schule“ mit einer 

Wochenstunde. Hier lernen die Kinder im Bereich „Wissen“ Grundlegendes über 

gesunde Ernährung und Lebensführung, Tischkultur und Tischmanieren. Dieses 

Wissen wird im Bereich „Praxis“ mit dem Zubereiten kindgerechter, 

abwechslungsreicher Gerichte aus vorwiegend regionalen und saisonalen 

Lebensmitteln umgesetzt. „Gesund durch die Schule“ heißt auch Freude an der 

Bewegung. Die wird mit vielen Aktivitäten und Spielen im dritten Bereich gefördert. Zusätzlich nimmt die VS Nesselwängle 

am Projekt „Bewegte Pause“ teil. Hier wird den Kindern mehr Zeit für eine aktive Pausengestaltung vorwiegend im Freien zur 

Verfügung gestellt.  

Ziel dieser Aktivitäten ist eine Bewusstseinbildung für eine gesundheits- und leistungsfördernde Ernährungs- und Lebensweise 

vor allem aber Spaß und Freude am Kochen, Essen und an der Bewegung! 

Kindergarten und Volksschule 
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Kinder helfen Kindern! 

In einer großen Aktion wurde im Kindergarten ein Hilfsprojekt gestartet. Die Mäusegruppe Nesselwängle beherbergt 13 

Kinder von 2 bis 6 Jahren und hat sich in der Adventzeit zum Ziel gesetzt, Kindern in ärmeren Regionen der Welt ein schönes 

Weihnachtsfest zu ermöglichen. Mit tatkräftiger Unterstützung der Parrkoordinatorin Gertraud Koch wurde ein Konzept für 

eine hilfreiche Zusammenarbeit von Kindergarten und Pfarre zusammengestellt und der Kontakt zur Bolivischen 

Hilfsorganisation O.S.C.A.R. unter der Leitung von Pater Robert Eckerstorfer aufgenommen. In Bolivien kämpft Pater 

Eckerstorfer schon Jahre lang für bessere Bedingungen. Im Speziellen auch für die Kinder. Schulen werden gebaut und es 

wird geholfen diese Bildungsstätten für möglichst viele Kinder zugänglich zu machen – sprich die Zufahrtswege zu 

verbessern. 

So wurde gemeinsam mit den Kindergartenkindern beschlossen für die Kinder ein schönes Weihnachtsfest zu zaubern. In 

intensiver Vorbereitungsarbeit wurde den Kindern die Lebenssituation in anderen Ländern nähergebracht. Es wurde spürbar 

wie gut es „uns“ hier geht und wie sehr andere Hilfe brauchen. Da sich die Kinder im Jahresthema dieses Jahres sowieso mit 

den Kontinenten und Ländern der Erde befassen, fiel die geistige Weltreise nach Bolivien nicht schwer und die Kleinen 

konnten sich bald ein Bild von den Lebensumständen der Menschen dieses Landes machen. Der Wunsch der Kinder wurde 

schnell laut: „Wir wollen diesen Kindern helfen!“ 

Somit richteten die Kinder 

gemeinsam mit der Tante 

Christine und Assistentin Petra 

einen Teil des alljährlichen 

Adventbasars aus und 

verkauften ihre Basteleien für 

bolivische Kinder. Der Faden 

wurde bald noch 

weitergesponnen und so 

entstand am 13. Dezember 

dem Tag der Hl. Luzia ein 

wunderbar, stimmungsvolles 

Lichterfest gemeinsam mit den 

Volksschulkindern mit 

anschließender Einkehr in der 

Volksschule, dessen Einnahmen 

ebenfalls für Hilfszwecke 

bedacht wurde. Dabei gilt 

besonderer Dank den Pfarrfrauen, die den Ausschank und die Verköstigung übernahmen. In dieser Zeit konnte sogar 

persönlicher Kontakt per e-mail zu Pater Eckerstorfer und seinen Schul- und Kindergartenkindern geknüpft werden und die 

Kleinen warten jetzt gespannt auf Post aus Übersee. 

Die Kindergartenkinder waren mit unglaublicher Begeisterung dabei und es stimmt einen nachdenklich, wenn man sieht 

wie offenherzig und selbstlos die Kinder ihren hart erarbeiteten Erlös weiter Schenken. Mit großem Stolz konnten sie noch vor 

Weihnachten einen Reinerlös von € 650,- nach Bolivien zu Pater Robert Eckerstorfer und seinen Kindern schicken.  

 

Bitte an die Dorfbewohner! 

Wir gestalten im Frühjahr gemeinsam mit der Gemeinde einen Tag der offenen Tür im Hochbehälter Breitenegg und 

benötigen (für ein noch geheimes Gewinnspiel) Gutscheinpreise. Alle Interessierten und Spender melden sich bitte unter  

- Tel. 8287.  



Ausgabe 41  März 2011 

Blick nach Nesselwang …. 

ErlebnisReich Alpspitze - Neueröffnung Kombi-Bahn II der Alpspitzbahn  
 

Zur Eröffnung der Kombibahn II am 17. Dezember wollte man sich etwas 

Besonderes einfallen lassen. Da die beiden Kombibahnen nahezu identisch 

sind, wurde die Idee geboren, zur „Zwillingsbahn“ auch die passenden 

Zwillinge als Paten zu suchen. 

„Die Alpspitzbahn sucht die Superzwillinge“ hieß die allgäuweite Aktion. 

So konnten sich für die Bereiche Sport, Genuss und Familie echte 

Zwillinge oder Paare im Twins-Look bewerben. Zahlreiche Fotos gingen in 

der Tourist-Information ein und 2 Tage vor der Eröffnung der Bahn 

wurden die drei Zwillingspaare, alles echte, ausgewählt und nach 

Nesselwang 

eingeladen. 

Am 16. 

Dezember wurde die Mittelstation besichtigt, um die Eröffnung für den 

nächsten Tag vorzubereiten: bei strahlend blauem Himmel. Am 17. 

Dezember dann die Hiobsbotschaft: Schneesturm und starker Wind! Was 

tun? Die Organisatoren mussten schnell entscheiden. An eine 

Durchführung der Veranstaltung an der Mittelstation war nicht mehr zu 

denken. 

 

So gab es an der Talstation eine kurze offizielle Begrüßung durch 

Bürgermeister Erhart und Regierungspräsident Karl Michael Scheufele und 

die kirchliche Segnung der neuen Bahn durch die Pfarrer Heribert Stiegler 

und Andreas Waßmer.  

 

An der Mittelstation drückte die Prominenz für die Presse gemeinsam auf 

den roten Startknopf und setzte die neue Bahn in Betrieb. Alles Weitere 

wurde ins Innere des Sportheim Böck verlegt. 50 m Sicht und der Schnee 

flog quer. Also alle rein in die Gondeln und hoch zur Hütte.  

 

 

Natürlich war die Hütte überfüllt, da im Bereich vor dem Eingang keine 

Plätze aufgebaut werden konnten. Trotzdem funktionierte alles prima. 

Offizielle Reden, viel Lob vom Nesselwanger Bürgermeister, Übergabe der 

Betriebserlaubnis, Laudatio des Landrates und große Freude bei den 

Erbauern. Und die Bekanntgabe einer Weltpremiere durch den Vertreter 

der Firma Doppelmayr: Die Alpspitzbahn sei die erste Bergbahn weltweit 

mit einer Doppel-Kombibahn! Das war das Stichwort für die 

Zwillingsaktion. Der Geschäftsführer der Nesselwang Marketing GmbH, 

Robert Frei, erläuterte den geladenen Gästen die Idee, wurde aber 

unterbrochen durch eine Fanfare.  

Der Märchenkönig tauchte auf und sang eines seiner berühmten Lieder aus 

dem Ludwig-Musical. 

 

Danach 

bewarb auch er 

sich als Pate 

für die 

Alpspitzbahn. 

Als ihm klar 

gemacht 

wurde, dass dies nur für Zwillingspaare möglich sei, gab es die 

Überraschung des Tages: 

Aus dem Hintergrund erschien der Zwillingsbruder des Königs – zur 

Freude der anwesenden Gäste. 

Leider war der Bewerbungstermin schon seit 2 Tagen verstrichen, so dass 

die Könige nicht mehr berücksichtigt werden konnten. Trotzdem stellten 

sie sich zur Verfügung, die Patenzwillinge zu küren. Die drei 

Zwillingspaare erhielten ihre Urkunden und Gutscheine mit tollen 

Preisen. 
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Sie nehmen über das Jahr 2011 an Sonderaktionen der Alpspitzbahn teil. 

Im Gegenzug schreiben die Superzwillinge ihre Erlebnisse an der 

Alpspitze im Nesselwang-Blog nieder und stellen Fotos ein. Jeder kann 

dies über www.nesselwang.de mit verfolgen und sogar mit den 

Zwillingen kommunizieren. Mehr Fotos kann man auf der Nesselwang-

Homepage sehen. 

So ging eine erfolgreiche Eröffnungsfeier mit vielen gut gelaunten 

Gästen zu Ende, trotz des widrigen Wetters. Am Tag danach strahlte die 

Sonne wie zum Hohn wieder vom blauen Himmel. 

Die neue Kombibahn 2 an der Alpspitze feierte mit einem 

hervorragenden Winter 2010/11 über die Weihnachtsfeiertage einen 

Einstand nach Maß. 

 

Text: Marktverwaltung und Marketing GmbH 

 

 

 

Der Sportverein lädt ein zu einem 

 

Skisausflug nach Nauders 
 

am Samstag, 19. März 2011 
 

Abfahrt um 6.30 Uhr Gasthof Köllenspitze 
Abfahrt in Nauders ca. 19.00 Uhr 
 

Kostenbeitrag für Kinder bis 15 Jahren   € 15,-  
     für Erwachsene     € 25,-  
 

Kinder und Schüler nur mit Begleitperson! 
 

Im Preis inbegriffen ist die Busfahrt und der Tagesskipass.  
 

Anmeldung bis 9. März 2011 bei Silke Weinbuch 
Tel:0676 7295363 zwischen  18.30 – 20.00 Uhr 

oder silke.weinbuch@gmx.at 
 

Sollten noch Restplätze frei sein, können sich auch Nichtmitglieder 
anmelden. Kostenbeitrag Kinder € 25,- 
      Erw. € 40,- 
Wir würden uns sehr freuen mit euch wieder einen schönen Skitag 

erleben zu können! 
 

Euer Sportverein Nesselwängle 
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S c h ü t z e n g i l d e  N e s s e l w ä n g l e  
 

Vereinsmeisterschaft 2011 

 

Die Schützengilde Nesselwängle lädt zur diesjährigen Vereinsmeisterschaft im Luftgewehrschießen   

 

Schießzeiten:        Samstag,    19.03.2011  von 20 - 23 Uhr 

 Sonntag,    20.03.2011   von 13 – 17.30 Uhr 
 

Einlage: 6,00 Euro; damit sind bezahlt: 

 2x20er Serie (beste Serie wird gewertet) 

 5 Schuss Ehrenscheibe (bester 10 er wird gewertet) 

 Schüler und Jugend bezahlen die Hälfte 
 

Nachkauf: 5 Tiefschuss auf Ehrenscheibe 2,00 Euro  

 Nachkauf unbeschränkt möglich. Es kann wahlweise aufgelegt werden. 

 Luftpistole extra Klasse 

 Gästeklasse sitzend aufgelegt 
 

Mannschaftspokal: Alle Nesselwängler Vereine können mit einer Mannschaft teilnehmen. Die Schützengilde 

stellt keine Mannschaft. 

Bedingungen: 

4 Schützen mit je 20 Schuss, die drei besten Schützen werden gewertet. Es darf  in jeder 

Mannschaft nur ein aktiver Schütze teilnehmen. Namentliche Nennung der Mannschaft ist 

vor Antritt erforderlich. Einlage pro Mannschaft 20,00 Euro. 

 Mannschaften und Gäste schießen sitzend aufgelegt 
 

Preisverteilung: Sonntag, 20.03.2011  um 20.00 Uhr im Sportcenter.  

 Es werden 3 Vereinsmeister ermittelt:  

 Vereinsmeisterin 40 Schuss stehend frei 

 Vereinsmeister 40 Schuss stehend frei 

 Vereinsmeister Pistole 40 Schuss stehend frei 
 

Schützengilde Nesselwängle 

Obmann Erich Perktold 

 

 

Dorfzeitung, was ist das ? 

Ein Informationsblatt für die Bürger/innen über das Leben in der Gemeinde. Wissenswertes aus dem Gemeindeamt, vom 

Tourismus, den Vereinen, der Kirche usw. Wir suchen Leute die an der Gestaltung dieser Zeitung Interesse haben. Habe 

ich dein Interesse geweckt? Melde dich bei mir – Thomas Maringele – Tel. 8249 – e-mail: 

gemeinde@nesselwaengle.tirol.gv.at. 

Leserbrief 

- aufgefallen ist, dass ein kleiner scheinbar unwichtiger Verein der Vereinsmeisterschaftspreisverteilung des großen 

Sportvereins Nesselwängle weichen musste, nachdem letzterer kurzfristig den Besetzungsplan des Sportcenters 
Nesselwängle überdacht hat; 

- aufgefallen ist, dass Susanne Knittel aus der Liste von Jens Stecher austreten wird; 
- aufgefallen ist, dass der Grund, weshalb Susanne Knittel etwas "zornig" ist, in beiden Fällen derselbe ist: es geht 

niemals um das wohl aller, es geht immer um persönliche Profilierung; immer; und damit will ich nichts zu tun haben. 

Susanne Knittel 
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Der überwiegende Teil der Nesselwängler genießt die Vorteile des Nesselwängler 
Kabelfernsehens seit nunmehr über 20 Jahren: 
 

Einfach für den Teilnehmer: 
 1 Kabel für TV-Programme, Hörfunkprogramme, Regionalbezogene  Infokanäle (wie 

Panoramakamera Tannheimertal, Reutte-TV) 
 Einfache Installation: Bestehende Hauskabelnetze im Normalfall verwendbar, keine 

schwierige, aufwendige, teure Neuinstallation wie bei Sat-Empfang nötig 

 Jederzeit einfach erweiterbar für weitere Anschlüsse 
 Keine Zusatzgeräte bei Fernseher und Radio notwendig, sofern die Geräte digitaltauglich 

sind, daher auch  
 Keine zusätzlichen Fernbedienungen  

 Freie gleichzeitige Senderauswahl zwischen allen Geräten  
 An allen Anschlüssen sind alle angebotenen Programme zugleich verfügbar 
 Beratung bei uns in der Firma oder vor Ort im Haus 

 Installation und Service aller Dienste durch eine Hand  
 

Kostengünstig: 
 Fixe Betriebskosten, daher überschaubar, keine unvorhergesehenen Kosten, weil keine 

eigene Empfangsanlage, nur ein einfaches Hausnetz 

 Monatsgebühr weniger als die Hälfte von zB Kabel-TV Innsbruck 
 Monatsgebühr sehr viel geringer als die gesetzl. zu zahlende TV-Gebühr  

 Wartung / Reparatur der Anlage bis zum Hausübergabepunkt durch den Kabelbetreiber 
ohne Kosten für den Teilnehmer   

 Keine Austauschkosten bei Technologieveränderungen  

 Keine zusätzlichen Stromkosten: Die Stromkosten ab 2 Sat-Receiver können je nach Type 
die Kabel-TV Betriebskosten überschreiten  

 Keine Reparaturkosten wie bei Empfangsanlagen und Sat-Receiver 
 
Zukunftssicher - Stetige Weiterentwicklung: 

Beginn vor 20 Jahren: immerhin schon 26 TV-Programme, über 20 Radioprogramme 
Heute -  seit fast 10 Jahren schon:  42 analoge TV-Programme 

Demnächst:  
 über 200 digitale TV-Programme -für alle Interessen -  
 davon viele HDTV-Programme,  

 und Programme, die nicht über normale Sat-Anlage empfangbar sind  
 viele Dutzende Digitale Radioprogramme 

 sowie günstiges Pay-TV-Zusatzangebot 
 
Sicherheit: 

 Keine Blitz-, Sturm- Schneedruckgefahr wie sonst bei Außenantennen  
 Kein Blitzschutz wie sonst vorgeschrieben  

 
Allgemein: 

 Keine Antennen ums und am Haus, daher:  

 keine Verschandelung der Häuser und des Ortsbildes durch Schüsseln und Antennen am 
Dach, am Haus oder im Garten 
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Das Nesselwängler Kabelfernsehen wird digital! 
 

 
In den letzten Jahren haben Sie sicher viel gelesen über Digitalumstellungen beim Fernsehempfang: DVB-

T-Boxen wurden nötig, bei Sat-Anlagen sind Schüssel-Elektronik, die Verteiler und die Receiver 

auszutauschen. 

Dies ist alles mit beträchtlichen Kosten für den Fernsehteilnehmer, Hausbesitzer, Vermieter etc. 

verbunden. Dies hat den Nesselwängler Kabelfernsehteilnehmer nicht betroffen, denn die Umstellungen 

wurden von uns in der Zentrale und im Ortsnetz so gut wie nicht merkbar vorgenommen, damit Ihre TV-

Geräte wie gewohnt laufen. Die Kosten dafür haben wir getragen, Sie zahlen wie bisher nur Ihre 

gewohnte, günstige Monatsgebühr! 

Die Zeit geht aber weiter: die Ansprüche an Programmauswahl und Bildqualität steigen, nicht zuletzt 

durch die immer mehr werdenden Großbild-Flachbildschirme. Wir haben keine Kosten für die Technik 

gescheut, um im kleinen, und daher mit wenig Budget ausgestatteten Nesselwängler TV-Kabel 

bestmögliches zu bieten. Das Ortsnetz haben wir bereits mit neuen Verstärkern hochgerüstet, um ein von 

Auswahl und Bildqualität herausragendes Digitalpaket einspeisen zu können. Somit werden wir auch den 

gestiegenen Ansprüchen gerecht, und machen für Sie im Nesselwängler Kabelfernsehen 
 

Demnächst:  

 über 200 digitale TV-Programme in Superbildqualität -für alle Interessen -  

 davon etliche HDTV-Programme mit noch besserer, enormer Bildqualität 

 Programme, die nicht über normale Sat-Anlage empfangbar sind  

 viele Dutzende Digitale Radioprogramme 

 sowie ein günstiges Pay-TV-Zusatzangebot 

 

Hier werden kaum Wünsche offen bleiben, wir sind ehrgeizig, hier etwas ganz besonderes zu bieten! 

 

Dies wird im Laufe des Jahres 2011 erfolgen.  

Die genauen technischen Angaben, die Liste der Programme, der Kanäle und der technischen Parameter 

für den Empfang des Digitalpaketes übermitteln wir Ihnen, sobald unsere Techniker das Digitalpaket im 

Nesselwängler Kabelfernsehen in Betrieb haben. 

 

Für den Empfang des neuen, von Programmauswahl und Bildqualität hervorragenden Digitalpaketes sind 

digitaltaugliche Empfangsgeräte nötig.  

Sollten Sie einen neuen Fernseher anschaffen wollen, achten Sie bitte darauf, dass dieser für Kabel-

Digitalempfang (Merkmal: „DVB-C“-tauglich, HD, QAM256) geeignet ist. 

Alte Fernseher können vorerst die analogen Programme weiter darstellen, wir werden auch eine 

„Grundversorgung“ mit den wichtigsten Programmen in der alten analogen Technik für alte, zB 

„Zweitgeräte“ machen. 

Wenn vorhandene Fernseher ohne Kabel-Digitalempfang („DVB-C“) auch für den Empfang des 

Digitalpaketes verwendet werden sollen, kann eine sogenannte Kabelbox vor das Gerät geschaltet 

werden. 

Wir bereiten für unsere Kabel-TV-Teilnehmer ein spezielles Angebots-Sortiment an digitaltauglichen 

Fernsehern vor, in allen Größen-, Preis- und Komfortklassen, nebst einer Auswahl an bewährten 

Kabelboxen für vorhandene Fernseher. Sie können sich diesbezüglich auch in unserem Geschäft in 

Grän/Haldensee beraten lassen und sich etliche Geräte dort auch ansehen. 

 

Ihr 

 

Albrecht Zitt, im März 2011 
 

 

 


